
 

 

 

CFA FID-Regionalforum Jüdische Studien – Hamburg 4. Juli 2024 
Die Jüdischen Studien als kleines und überwiegend transdisziplinär geprägtes Forschungsfeld stellen 
ganz eigene Anforderungen an Forschungs- und Informationsinfrastrukturen. Forschende der 
Jüdischen Studien arbeiten in der Mehrheit in und mit mehreren Sprachen, forschen zu vielfältigen 
Quellenbeständen, die nicht selten schwer zugänglich sind. Sie bewegen sich dabei häufig zwischen 
verschiedenen Disziplinen und Forschungsansätzen.  

Der Fachinformationsdienst (FID) Jüdische Studien (www.jewishstudies.de) unterstützt diese inhaltlich 
und strukturell außerordentlich heterogene Forschungsgemeinschaft mit fachspezifischen 
Informationen, Ressourcen und Services und entwickelt diese kontinuierlich weiter.  

Zu diesem Zweck lädt der FID Jüdische Studien Promovierende und PostDocs zur Mitwirkung am 
Regionalforum Jüdische Studien in Hamburg ein.  

Im Rahmen einer eintägigen Ideenwerkstatt möchten wir am Donnerstag, den 4. Juli 2024 mit 
Forschenden aus der Region über Anforderungen an fachspezifische Forschungsservices diskutieren, 
die Nutzung der aktuellen Services des FID Jüdische Studien evaluieren und Ideen und Visionen zu 
zukünftigen Bedarfen der Fachgemeinschaft erarbeiten.   

Wir laden interessierte Forschende aus Hamburg und Umgebung herzlich ein, sich bis zum 24. Juni 
2024 für die Teilnahme anzumelden.  

Wenn gewünscht, kann die Veranstaltung in Deutsch und Englisch durchgeführt werden. 

 

Wer? Promovierende und PostDocs aus allen Forschungsbereichen der Jüdischen Studien 

Wann? Donnerstag, 4. Juli 2024, 10-16:30 Uhr 

Wo? Institut für Jüdische Philosophie und Religion 
Universität Hamburg 
Jungiusstraße 11 
20355 Hamburg 

Wie? Interessierte können sich bis zum 24. Juni 2024 via info@jewishstudies.de anmelden.  

Bitte verwenden Sie das Betreff FID-Regionalforum Jüdische Studien Hamburg.  

Wir bitten um folgende Angaben: 

• Qualifikationsstufe 
• fachlicher Hintergrund und Forschungsschwerpunkt 
• sofern erforderlich, Höhe der Reisekosten 
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